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Selbstverständnis des Trägers 
 
 

Der Krankenpflegeverein Ispringen e.V. als Träger 
der Diakoniestation Ispringen stellt sich dem kirchlichen 
und gesellschaftlichen Auftrag der Pflege, wo diese 
nicht in Selbst- oder Nachbarschaftshilfe geleistet 
werden kann. 

 
 

Die Hauptaufgaben liegen in der Pflege, Beratung 
und Begleitung gesunder, kranker, alter und 
behinderter Menschen in ihrem häuslichen Umfeld. 



Pflegeleitbild 
 
 

Wir wollen jeden Menschen mit seinem kulturellen und 
religiösen Hintergrund, im Umfeld seiner Familie und seiner 
Freunde, in seiner häuslichen Umgebung unterstützen. 
 

Wir wollen jeden Menschen auf seinem Weg, ob er zur 
Genesung oder ob er zum Tod führt, in Würde begleiten. 
Hierbei soll die Förderung seiner Fähigkeiten und 
Kompetenzen im Vordergrund stehen. 
 

 Basis unserer Pflege ist unser 2013 selbst erstelltes  
Pflegemodell. 
 

Wir verstehen Pflege als Begegnung zwischen Menschen, 
bei der immer eine Beziehung entsteht.  
 

Wir verstehen Pflege als Prozess, bei dem ständig 
Veränderungen beobachtet, Ziele und Maßnahmen 
bestimmt und auf ihren Erfolg hin überprüft werden müssen. 
Diese geplante Pflege kann nur mit einer sorgfältigen 
Dokumentation funktionieren.  
 

Die Pflege erfolgt auf der Basis unserer Pflegestandards 
die vom Pflegeteam der Diakoniestation Ispringen 
erarbeitet werden. Sie werden regelmäßig überarbeitet und 
nach neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen und 
Erfahrungen aktualisiert. 
 

Wir wollen eine umfassende Pflege, Betreuung und 
Begleitung hilfsbedürftiger Menschen unter ganzheitlichen 
Gesichtspunkten auf qualitativ hohem fachlichem und 
organisatorischem Niveau leisten. 
 



Ziele 
 

Die Patienten stehen im Mittelpunkt unserer Arbeit, wobei 
uns wichtig ist sie als eigenständige Persönlichkeiten zu 
achten ihnen ein Leben in häuslicher Umgebung zu 
ermöglichen ihre Selbständigkeit zu fördern und möglichst 
lange zu erhalten. 
 

Grundlage für unser Handeln ist die 
evangeliumsorientierte, christliche Nächstenliebe, wobei 
Konfessions- und Glaubensunterschiede keine Rolle spielen. 
 

Sterbenden Menschen und deren Angehörigen wollen 
wir in Kooperation mit dem Hospizdienst westlicher Enzkreis 
e.V. -in dem wir Mitglied sind- Begleitung, Unterstützung und 
Beistand anbieten 
 

Unsere Dienste wollen wir transparent und überschaubar 
unseren Patienten durch eine intensive Öffentlichkeitsarbeit 
darstellen und anbieten. 
 

Die Ziele werden in gemeinsamer Verantwortung von 
Träger und Mitarbeiter/-innen im Gespräch mit Vertretern 
der Wohlfahrtsverbände und Sozialleistungsträgern 
entwickelt, formuliert und umgesetzt. 
 

Die organisatorische Leitungs- und Führungsaufgaben 
werden unter den Gesichtspunkten einer kooperativen 
Zusammenarbeit zwischen ehrenamtlichen und 
hauptamtlichen Mitarbeitern durchgeführt. 
 

Wir wollen unseren hauptamtlichen Pflegekräften 
ermöglichen, dass sie neben der rein fachlichen Arbeit 
auch Zeit finden für ein persönliches oder seelsorgerliches 
Gespräch mit den Patienten oder deren Angehörigen. 


